
 

 
 

 
Arbeitskreis „Interkulturelle Kontakte“ 
 
Ergebnisprotokoll der 6. Sitzung 
 
Datum/Ort:   27.01.2011, 10.00 Uhr / Stadtweinhaus 
 
Teilnehmernde:  Margaretha Breithaupt-Schüring, Maria Billwiller, Dr. Ursula Fran-

ke, Heinz Diekel, Helga Hitze, Porfessor Hohmeier, Roman Lurye, 
Maitrayee Stadtler 

 Herr Schofer hat sich entschuldigt 
 
Protokoll:  Frau Hitze 
 
Begrüßung und Vorstellungsrunde 
 
Herr Diekel begrüßt die Anwesenden und bittet um eine kurze Vorstellungsrunde. 
 
 
Kommentare zur Dokumentation „Gemeinsam für ein faires Münster“ 
 
Die Dokumentation findet Lob und Anerkennung: Die Stimmung der Veranstaltung wird 
gut wiedergegeben. Die Diskussionen in den Arbeitskreisen sind allerdings etwas zu 
kurz gekommen. 
 
 
Themen, Anregungen und Vorschläge zum Ablauf der Veranstaltung 
am 6. April 2011. 
 
Nach ausführlicher Diskussion wird einvernehmlich festgelegt: 

 Das zweite Treffen von Senioren mit und ohne Migrationsvorgeschichte findet 
am 6. April 2011 von 14 – 18 Uhr in der VHS statt. Ob im Aegidiimarkt oder im 
Katthagen muss noch entschieden werden. 

 Die Veranstaltung soll dem besseren Kennenlernen dienen. 

 Das Thema soll sein „Feste und Feiertage in unseren Kulturen“. 

 Frau Breithaupt-Schüring wird einen großen Kalender erstellen, in den Feste 
und Feiertage in den verschiedenen Kulturen eingetragen werden. Die Teilneh-
mer/innen berichten über die Feste und Feiertage. 

 Es besteht der große Wunsch, dass Herr Viehoff-Heithorn die Veranstaltung 
moderiert. Eine kleine Abordnung des AK wird das Gespräch mit der VHS su-
chen und diesen Wunsch vortragen. Auch die Raumfrage muss geklärt werden. 

 Eingeladen werden alle Teilnehmenden der Zukunftswerkstatt und die 15 Mitg-
lieder der Seniorenvertretung. 

 Herr Diekel wird im Einladungsschreiben darum bitten, weitere Interssierte aus 
dem persönlichen Umfeld mitzubringen. 
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 Über einen Kontakt zum Bischhöflichen Generalvikariat, Referat „Seelsorge für 
Katholiken anderer Muttersprache“, könnten wir vielleicht weitere Interessierte 
finden. 

 

 Frau Breithaupt-Schüring, Frau Billwillen, Herr Diekel und Frau Stadtler erkären 
sich bereit, Kuchen zu backen.  

 Die Seniorenvertretung wird für Getränke sorgen. 
 
 
 
 
Erste Planung der dritten Veranstaltung im Herbst 2011 
 
Die dritte Veranstaltung wird im November 2011 stattfinden. 
 
Es soll eine Informationsveranstaltung zum Themenkreis Pfle-
ge/Krankenkasse/Patientenverfügung werden. 
 
In der Veranstaltung am 6. April soll abgefragt werden, wo bei diesen Themen der 
Schuh drückt. 
 
Die Seniorenvertretung wird sich um Referentinnen und Referenten aus der Sozialver-
waltung bemühen. 
 
Die Seniorenvertretung wird auch rechtzeitig einen geeigneten Raum buchen. Gedacht 
ist an das Hauptausschusszimmer im Stadtweinhaus. 
 
 
 
Neuer Termin für den AK 
 
Zur Vorbereitung der Veranstaltung am 6. April ist wahrscheinlich kein Treffen des Ar-
beitskreises notwendig. 
 
 


